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PRESSEMITTEILUNG 
 

ERFOLGREICHE AUFFORSTUNGSARBEIT IN COSTA RICA  
 

Rausch hat über 30.000 Schatten- und Obstbäumen 
auf der Edelkakaoplantage in Costa Rica gepflanzt 

 

Juli 2023 | Rausch hat einen bedeutenden Meilenstein in der Aufforstungsarbeit auf der 

eigenen Plantage in Costa Rica erreicht. Dank des Teams vor Ort konnten in den letzten 

Jahren über 30.000 Schatten- und Obstbäume erfolgreich gepflanzt werden. 

Die Veränderung ist beeindruckend: Vergleichsbilder aus den Jahren 2014 und 2016 zeigen 
eine Landschaft, die von abgenutzten Weideflächen geprägt war, während sie heute von 
üppigem Grün und einer Vielzahl an Bäumen und Pflanzen bedeckt ist. 

Dr. Elsa Hegmann, Kakaobiologin und -expertin, leitet das Rausch Edelkakaoinstitut in Costa 
Rica und ist für das Nacherntemanagement und die Qualitätsprüfungen der 
Edelkakaochargen verantwortlich. Sie betont: »Die Aufforstung unserer Rausch Plantage in 
Costa Rica war eine erstaunliche Reise, bei der wir nicht nur Bäume und Pflanzen angebaut 
haben, sondern auch sicherstellten, dass unser Edelkakao in einem nachhaltigen 
Agroforstsystem wächst. Auf diese Errungenschaft sind wir sehr stolz, denn wir leisten damit 
einen wertvollen Beitrag zum Schutz der Umwelt und zur Bewahrung der Natur und 
Artenvielfalt.« 
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Das Team von Rausch hat mit großem Engagement ein ausgewogenes Agroforstsystem 
geschaffen, das nicht nur für die Plantage von großer Bedeutung ist, sondern auch den Schutz 
der Umwelt und die Artenvielfalt unterstützt. Die über 30.000 gepflanzten Schatten- und 
Obstbäume bestehen aus mehr als 30 verschiedenen Arten, ergänzt durch Helferpflanzen. 
Sie bilden eine Erweiterung des angrenzenden Wild-Life Korridors, der sich vom Osten 
Panamas bis zur Westküste Costa Ricas erstreckt. Die Plantage von Rausch befindet sich direkt 
im sogenannten "Barbilla Corridor", der speziell für Jaguare geschaffen wurde. Regelmäßig 
werden auf den Wildlife Kameras von Rausch Jaguare sowie ihre Beutetiere wie Nasenbären, 
Faultiere, Brüllaffen, Gürteltiere, Pecatis (Nabelschwein) und Agutis (Paka) in den Kakao-
Agroforsten gesichtet. 

»Wir sind stolz darauf, einen Beitrag für ein nachhaltiges Agroforstsystem zu leisten und 
setzen uns weiterhin dafür ein, verantwortungsvoll mit unseren Ressourcen umzugehen«, 
betont Frau Dr. Christina Rohsius. 

 

Geschäftsführer Robert Rausch und Edelkakao-Expertinnen Frau Dr. Christina Rohsius sowie 
Frau Dr. Elsa Hegmann stehen für Interviewanfragen zur Verfügung.  

 

Weitere Informationen finden Sie unter: rausch.de/costarica84 

Bildmaterial und Presseinformationen stehen zum Download bereit:  

https://we.tl/t-PcZslIwF8e  

Copyright: Rausch GmbH 
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Über Rausch 

Seit 1918 bereitet Rausch exzellente Schokoladenprodukte aus reinen Zutaten und nach höchsten 
Qualitätsmaßstäben zu. Seine Edelkakaos bezieht Rausch seit Ende der 90er Jahre direkt von den 
Plantagen aus den jeweiligen Herkunftsregionen: eine ideelle und ökonomische Entscheidung für 
höchste Qualität. Aus reinen Edelkakaos sortentypische Schokoladen zu kreieren, erfordert absolute 
Hingabe von Anfang an. 

Im größten Schokoladenhaus der Welt am Berliner Gendarmenmarkt können Gäste auf drei Etagen 
Berlins Schokoladenseite entdecken. Die längste Pralinentheke der Welt mit über 250 Schokoladen-
Kreationen und die Schaustücke, wie zum Beispiel die Berliner Skyline aus über 1000 kg Schokolade 
laden zum Staunen ein. In der Manufaktur im 1.OG können sich die Gäste eine individuelle Tafel 
Edelkakao-Schokolade zusammenstellen oder Wunschtorten anfertigen lassen. Das Schokoladen-
Café lädt mit einem atemberaubenden Blick ein, pure Trinkschokoladen und exzellente Törtchen zu 
genießen. 

Die Grundwerte des Berliner Traditionsunternehmens Rausch – niemals Kompromisse bei der 
Qualität einzugehen und kontinuierlich auf Nachhaltigkeit zu achten – setzt Geschäftsführer Robert 
Rausch bereits in fünfter Generation um. Dabei konzentriert sich Familie Rausch auf den Ansatz 
»Direct Trade« und begleitet den gesamten Weg der Kakaobohne bis zum direkten Verkauf der 
Produkte an den Kund*innen. 

 

 

PRESSEKONTAKT  

Rausch GmbH  
Fenja Zwisele 
Charlottenstraße 60 
10117 Berlin  
 
Telefon: +49 (0) 30 75788-2453  
Mobil: +49 (0) 170 873 20 16 
 
Mail: fzwisele@rausch.de  
 

L INKS 

https://www.rausch.de/   

https://www.facebook.com/rauschberlin  

https://www.instagram.com/rauschberlin   
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